Warum es sinnvoll ist, mit den Monatsliedern jetzt schon zu beginnen
■  Über Monatslieder, die in der Gemeinde gut ankommen, soll das Bewusstsein geschärft werden, sich rechtzeitig Gedanken über die konkrete Art und Weise der Einführung vor Ort zu machen. 
■  Überlegungen, welche Strukturen, personelle Ressourcen und Standards vor Ort notwendig sind, finden vor Erscheinen des Gotteslobes statt.

Solche Standards können sein:
Rechtzeitige Erstellung und Übermittlung der Liedpläne, am besten über einen längeren Zeitraum hinweg als Synopse


langfristige Planung der Organisteneinsätze

Verlebendigung des Singens im Gemeindeleben über die Gottesdienste hinaus
u.v.m.
■  Über die Monatslieder soll die Motivation der Organisten rechtzeitig geweckt werden, sich mit der neuen Herausforderung auseinanderzusetzen und an Fortbildungen teilzunehmen.
■  Über die Monatslieder wird die Bereitschaft der Chöre geweckt, sich rechtzeitig vor der Einführung mit Chorliteratur zum neuen Gotteslob zu beschäftigen, um bei Erscheinen des Gotteslobes vorbereitet zu sein.
■  Die Notwendigkeit, Gemeindemitglieder zur Teilnahme einer Singeleiterausbildung zu motivieren, soll im Vorfeld der Einführung des neuen Gotteslobes erkannt und nachdrücklich angegangen werden.
■  Die guten Erfahrungen mit neuen Liedern vermittelt in den Gemeinden eine positive Atmosphäre und eine grundsätzliche Offenheit, welche der Einführung des neuen Gebet- und Gesangbuches insgesamt dienlich ist. 
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